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Hexagon / ganzheitliches Entwicklungsmodell

sich bewegen

kommunizieren den eigenen Körper erfahren

verstehen Gefühle erleben

Menschen erfahren

wahrnehmen
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Modell der basalen Wahrnehmung

taktil

visuell

oral
olfaktorisch

audio
rhythmisch

auditiv

somatisch
vibratorisch
vestibulär
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Die Orientierungsräume 

Ich erlebe meinen ganzen 
Körper als meinen Lebensraum.

Ich begegne Menschen, bewege 
mich im weiteren Umfeld und 
gestalte den Lebensraum nach 
meinen Vorstellungen.

Meinen Körperstamm 
als basalen 

Wahrnehmungsraum 
erleben

Ich nehme mein Bett als 
Lebens- und Lernraum wahr, 
toleriere es als Arbeitsraum 
der Professionellen.

Ich entdecke die mich 
unmittelbar umgebende Welt.

Ich begegne Menschen und halte 
mich in verschiedenen Räumen 
und deren Außenwelt auf.
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Kreislauf gelingender Kommunikation

DU

ICH

Mein 
Partner zeigt 

ein 
Verhalten

Ich 
nehme sein 
Verhalten 

als Äußerung 
wahr

Ich 
»antworte« 
mit einem 

»passenden« 
Verhalten

Mein 
Partner nimmt 

mein Verhalten als 
zu ihm 

passend wahr
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